
tzrranton Wochenblatt,
>e» Donnerstag Morgen.

Osstle - Ro. 32l Spruie Sttaße,,«lschen
Penn und Wyoming Sveuue«.

«übscnpticn k 2 00 jährlich

«ach Deutschland portoftei Z SO

Die grob« Abonnentenjahl de« ?Wochen-
alt" macht e« »um besten Anzeigenblatt im

«rdlichen PenM-anien.

Job Arbeiten
de, «I«, in deutschn und englische, Sprach«,
lig und geschmackvoll ausgeführt.!

GeschäftS-Karte, ».

Dr. W-Hla«.
Deutscher Arzt.

No. 32S Mulberry Straße, zwischci
Penn und Wyoming Avenues.

' Herr Dr. Günster

Deutscher Arzt.
I>»-i>nde mich Ausübung der ärztliche,

«o. UN Straße. Zimmer >

in lemple Court, niederg-lass-n.

Dr. G. E. Noo»,

prallijch-r Arzt »»d Wundarzt
S-I» Uhr Morgen«, t-i

«achnultag« und 7-U Abend».

Dr. O Bricn.
Älrzt und Wundarzt,

415 Spruce Str.. Handley Block.

>". t» volki)minenten Arankheittu.
ES wild deutsch gesprlch:,,.

Günster «nd WelleS,
Ndvokate» und Rcrlits » Anwalt»

L. A. Watres,
Advokat « Recl,tsanw.,l«

Jakob Lötz,
B»cdbinl>er nud PZesckäfts-

Büchcr-Fabrikant,

Felgner Söhne
Minerö' Sr-tra

Rauch - Tabak.

L.

RodinM'sBlcrbrauerei.Sezeanton,
Pa.
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Brokm'S Bee

Pu^geschcrft.
224 LaStwtMNlZ Ave. 22-Z

größl« best »

""

«o? K.
VIi»Ie!«»Iv u»ll Itrlull.

Auiwa r Aiücksi

Vngroö und Detail.

Die

Srrantou City Bank
Eapital «13,21«.

A-o. Ä lessup, Sassirtr.
Sha ». Iropp, V>i«-?ra!

Uvtvj,
»2» Aackawanna Avenu»,

P. Aügler, Eigenthümer.
Neisei.de finde« hier vorzügliche Kofi

und gute« Logis zu mäßigen Preisen.
Aust « rnzu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami«en im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine, Champagne»

I. Briegel,

«leltveiß. Leinöl, Kitt,
Karbe, Firniß, Pinsel, Echlemmkreide. :c
313 Sprucestraße, Scranton, Pa.Stt'ig jum ga.b-n im-

«nd D^ckka

Scranton Wochenblatt.
24. Jahrgang.

Lackaw a n n a

Trust und Sase Deposi
Compagnie.

Gewölbe. -

Wochen-Rundschau.

gerathen. Es würde vielleicht

sollten.

lizei das nicht gestattete, kam es zu einer
regelrechten Schlacht. Eist durch das
Aufgebot verstärkten Polizeimach^

In Großbritannien ist durch Zustim"
mung des Oberhauses die Bill Gesetz
geworden, welche die örtlich« Telbslver-

durch dies« Vorlage de» Liberalen ihren

sich in ihrer Herrschast befestigt. Ueber
die politische Weltlage hat der Mark-
graf von Salisbury auf dem Lcrd

als Gemeinplätze und dunkle Ziedensar»
ten. <!r ?hofft", daß d-r Ariede er-

I Mitder Ankunft Blainci in den Ber.
Staaten, die am Freitag erfolgte, hat
nach Ansicht feiner Bewunderer die
CampagN eigentlich erst begonnen.
Wie die ssranzosen alles auf Bismarl
schieben, so giebt es hierzulande Leute^

aus Maine wittern. Nur auf ihn sov
die republikanische Senatsmehrh«it ge>

billeinbringen, oder welcher Art dieselb
soll. Ebenso soll Cleveland seil

Partei »och immer als Orakel gilt
Sein Empfang in New Port gestaltet
sich zu einer Huldigung, wie in Mo^

tcn schon vorgeschlagen worden ist.
Ohne ein einziges Mal beschlußfähig

zu sein, hat das nationale Abgeordnet

?Berathungen" fortgesetzt. Eine De-
batte über die Schädlichkeit dei
?Trusts" gipfelte darin, daß dem Fab-

Wirksamkeit dieser kapitalistischen Ner»
schwörungen fortzuschen und Mittel zu
ihrer Beseitigung vorzuschlagen. Im

General Sheridan, den die Aerzte
»ach wochenlangcm Kampfe schon für
gerettet hielten, ist ihnen doch unier den
fänden gestorben. Sein verfrühter
!od,?der General war erst 57 Jahre

Bedauern hervorgerufen. Die Leiche
vurde nach Wajhington gebracht und

»uf dem Arlinglon-Frisdhofe bestattet.
Die die^Einwan-

illen Zweifel hinaus festgestellt, das»
ne Italiener zu Tausenden in Italien
elber angeworben und von gewissenlo-

Zklaven wird außer dem Ueberfahrts-
!sldc noch eine große Gebühr für die
Arbeitsbeschaffung abgezogen. Außer»

!ic ilmen ungeheure Preis/ anrechnen'
Nil Vorliebe lassen sich Eisenbahn- und
Kohlengruben-Gesellschaften diese Classe

iellen sehr beliebt, die angeblich nur
!eShalb hohen Zollschutz verlangen,
oeil sie um das Wohl des amcrikani-
chen Arbeiters besorgt sind. Desglei-
hen wurde nachgewiesen, daß die hoch-
Zersey und Connecticut billige Arbeits-
lüste au» Frankreich und England im-
wiliren. ES wurde gezeigt, daß die

anten in New Uork selbst die einheinii.
che Frauenarbeit noch zu theuer gesun-
ken und polnische Juden >u einem Wo-
henlohn von St bis höchstens Z 5 ange-
tellt haben. Der Ausschuß verhörte
>uch Maulhelden Most, der indes-

Wozu dieser Mensch übciHaupt vorge-
adcn wurde, ist schlechterdings nicht

InKansas ist der Städtefehde zwi>
che» WoodSdalc und Hugoton vorläu-
ig ein Ziel gesetzt worden. Die aus
>en Kriegsschauplatz gesandten Staats,
lruppen verhaktet-» die Bande, welche
n Niemand« Land fünf Männer über-
fiel und ermordete. Da jedoch die That

keinem Staat oder Territorium' gehört
und folglich auch kein« Gesetze hat, so
verde» die Mörder nur unter der An-
llage processirt werden können, daß sie
sich in Kansas verschworen hatten,
außerhalb des Staates einen Mord zubegehen. Auf dieses Verbrechen stehen
nur 10 Jahre Zuchthaus. Immerhin
hat der Gouverneur von Kansas doch
sein Möglichstes gethan, um den
fthmachvollen Zustände» in Stepben-

erst den Gcncralanwalt jenes Staates
ersuchen müssen, doch gefälligst in den
dicken Büchern nachzusehen, ob es nicht
vielleicht doch ein Mittel gibt, um dieWeißkappen zur gesetzliche» Verant-

Die Sioux sind wieder aus ihre Re-
servation zurückgekehrt, ohne in den
Verlauf eine« Theiles ihrer Neferva.
tion an die Weißcn gewilligt zu habe».
<!« heißt, daß die Häuptlinge gedroht
hallen, dem Ersten, der den Vertrag
unterzeichne» würde, ohne Weiteres den
Schädel zu zerschmettern. Trotzdemwerden die Indianer schließlich nachge-
ben inüss.n. Man wird nicht
Halbwilden ein Gebiet von!U Millionen
Ackcr de« fruchtbarsten Landes überlal-
fen, auf dem IS<>,ooo schön-Farmen
errichtet werden könnten.

Auf dem ?Arbeilsmarkte" ist alles
ruhig. I» Brooklyn, N. U., strikten
die Angestellten einer Pferdebahn, weil
einer der Vorlcute einen Kutscher aus
nichtigen Gründen entlasten hatte. Die
Slriker versperrten auch da« Geleise
der Gesellschaft und nahmen eine droh-
ende Haltung ein. Doch wurde der
Zwiespalt schon am nächstc» Tage da.
durch beigelegt, daß die Kompanie in
de» Hauptpunkten nachgab.

Aorcpaiigh'S großartiger Sircu«,

s-mmtngkf-ppk>tt Ps-rcc

bat und findin

Powrll's Musik Slore und an der Kasse ju ha»

Stadtratb.
Der Select Council hielt am

Dienstag letzter Woche eine Versamm-
lung.?Eine Zuschrift des Mayors be-
treffs des 4ten Sewer Distrikts wurde
an ein Comite verwiesen.?Manley,
Thomas, Mattes. Spellman, u»d De-
Long wurden als Eisenbahn Comite er-
nannt.?Folgende Resolutionen wurden
genehmig! - welche den Stadtanwall
für eine Entscheidung anfragt, ob dei
s-tadtgeometer vom Mayor oder Coun-

und Asfeßment der Kosten für die Pfla-

Eine Resolution, daß Asphalt an gc-

an ein Comite verwiese».?Der viertel«jährUche Bericht des Siadtschatzineisters
wiesen. Es befanden sich an, 30ten
Juni LVZ,t>4!> VS in der Kasse. ?Meh>

beordert. ?Folgende Ordinanzen passn-
ten erste und zweite Lesungfür Re-
paraturen an alle» Ströhen der Stadt;

Distrikts in der 13 Ward; für Vertief«

town Brücke 700 weit; ftr Il
elektrische Lichter; für Zahlung von
Ausgaben für I»87.?Folgende Be-
schlüsse passirten endgültig; für !>l

Bahnkreuzung; für zwei Feuer Alarms
Kästen an Market Straße, 3. Ward.?
Vertagt.

Der Common Council hielt
am Donnerstag eine regelmäßeig Ver-sammlung ; Vandlingpräsidirte.-Eine
große Anzahl Rechnungen wurde zurZahlung beordert.-Einer Anzahl Be.
schlichen des Select Council wurde bei-
gestimmt.? Der Straßen Commissärwurde instruirt, die Obstruktionen an
der Gibson Straße bei Seite zu schaf.
fen.?Der Jersey Central Bahn wurde
anbefohlen, für die Bequemlichkeit des
Publikums nöthige Arbeiten zu verrich-
ten.?Der Südfcite Straßenbahn wurte
Erlaubniß ertheilt, an der Piltsto»
Avenue, von Genrt Straße an, l
Schienen zu legen.?Der Sladtgeomc»
ter erhielt folgende Instruktionen: daßer Pläne für eine Brücke von Washing-
ton Avenue zur Fig Straße mache;
und auch für Rivellirung verschiedener
Straßen in der I!». Ward; siir die
Vorbereitung eines Planes für einen
Sewer an Phelps Slraße, It. Ward,
?Folgende Ordinanzen passirten ersteund zweite Lesung : welche der Peoplcs
Bahn erlaubt, die Pferdekrast mit Elek-
tricität zu ersetzen ; für de» Ankauf und
ine Reparatur von Alarmkästen; sürdm Bau eines Culvert an PiitSton
Avenue; für den Bau eines Sewer
Basin an Adams Avenue und Olive
Straße.?Vertagt.

Der <Lo»»ty Consent
der Demokratie von Lackawanna County
trat am Dienstag Vormittag w Uhr im
Courthause zusammen. Daniel I.Campbell rief die Versammlung zurOrdnung und Sekretär John P. Kelly
verlas die Beglaubigungsschreiben der
Delegaten. F. I. Fitzsimnions war
temporärer Vorsitzer und wurde unter-
stützt von vier» Sekretären. Comitesüber Conleste, permanente Organisation
und Beschlüsse wurden ernannt und
während diese sich zurückzogen, vertagte
sich der Convent bis U Uhr Nach-mittags.

Die Nachmittagssitzung wurde um
halb 3 Uhr eröffnet und man schritt so-
fort zur Nomination eines Tickets, aufdas man sich schon einige Tage znvorgeeinigt hatte. Zum Richter wurde
Herr Fred. W. Günster nominirt und

a
" ist nicht zu zweifeln.

Kongreß, Frank D. CollinS;
Charles Robinson ; Schatzmeister, Da-mel Campbell; Distiiktanwalt, JohnB. Sollings i Prothonolar. I.F. Mof-
fit von Carbondale; Recorder, R. I.
Gallagher von Olyphant; Testamenls-registrator, Myron I. Hall von Glen-bnrn; Jury Commiffär, Thomas
Kelly; Vermesser, P. M. Walsh.Das nominirte Ticket ist ein mittel-mäßiges ; vielleicht kommen wir später
wieder auf einzelne der Kandidaten zu-rück.

ch Hämische Löschapparat, wel,

kaufte, leistet ausgezeichnete Dienste.
Die Kompanie besteht aus ausgezeichne-
ten jungenMänern, die jeder Untcrstütz-
ung werth sind.

Liste deutscher Briefe.

Wm. Sie,««, Johann March.

IS' Herren - Reit, und Toiletten-
Handschuhe, neue Sendung von Kattun-nnd seidenen Schirmen, Koffer, Reise»
taschen u. s. w., in Brown s Bee Hive.

Alwiinirt auf das

P-2.00 per Jahr.

Allerl«i.
Kleber dai Gehalt der Lehrer

über die Anstellung von Lehrern äußert
sich ein Tauschblatt wie folgt: ?Keine
Schulbehörde sollte einen Lehrer, der
seine Pflichten gewissenhaft erfüllt hat,
aus dem Distrikt gehen lassen. Sie

Scranton, Pa.. Donnerstag, den M. Angnst 1888.

können ihn nicht entbehren. Das häu
fige Wechseln d«r Lehrer schadet de
Schule sehr. Wo ein neuer Lehrer an
gestellt ist. vergeht öfters die Hälfte de>

dieses Jahr jeder Schuldistrikt 50 Pro.

v. Moltle seine Stelle a>s Feldmarschall

»ant Graf v. Waldersee Mollke ist

«S'Bestcllt das ?Wochenblatt"?cS

halte, rannte es die Hörner in d?e Erde
und stellte sich thatsächlich auf den Kopf.

Hierbei überschlug es sich und brach

die Strecke Allcntown-Harrisburg,
Anstalte» für den projektirten Anschluß
an die im Bau begriffene Süd-Penn-
sylvanische Bahn zu treffen. Es soll
mit Hülse derselben eine neue direkte
Verbindung zwischen dem Weste» und
New Uork?via Pittsburg, Harrisburg
und Allentown hergestellt werden.

sich auf zwei (zu erbauenden) Brücken
an die Jersey Ccntralbahn anschließen,
während

Weg über Neading und Allentown neh-

lvaS Thal abwärts.

Tahlotvillc.?ln allen Gruben die»

Leitung des Pfc. Kuterndahl von New-
ark, N. 1., und Mitwirkung der Pasto-

ren Zettner von Scrznton und Faulk-

hat eine gute Mitgliederzahl und ein
hübsches Gotteshaus und ist schulden-
frei.

An heftigem Magenkatarrh lei-
dend, der keinem Mittel weichen wollte,

schließlich Dr. August j!ö>

wiederhergestellt Röders
29S Larabee Straße, Chicago, liis.

Der 25 Jahre alte, verheirathete
Michael Delaney, von Mudtown, wurde

vermuthet, von einer Lokomotive. Cs
ist äußerst verdächtig, daß in der letzten
Zeit wieder so viele geheimnißvolle
?Unglücksfälle" Paffiren, die ebenso
wohl Mord sein können. Sind die
Mollh's wieder an der Arbeit ü

Der Hausirer Jakob Greenman
wurde letzte Woche in Feltsville von
einigen Schuften um Schmucksachen im
Werthe von sto beschwindelt.

Boa der Südseit«.
IN»'Gehet zu Krämer, 429 Ccdar

Ave., für Unterkleider, etc.

Ein 4 Jahre altes Kind des Nick
Braun von Beechstraß- starb am Sam-stag.

Joe Kölsch an Crown Avenue wurde

letzte Woche von seiner Gattin mit einem

«S?» Die deutsche Putzmacherin, FrauMary Krämer, hat kürzlich in New
Jork eine ausgezeichnet- Auswahl der
modernsten Hüte, Bonnels, Blumen,
Federn, Bänder und ähnliche Artikel
gekaust, welche sie nun zu den allcinie.
drigsten Preisen verkaust. Veraeßt
nicht No, 427 Cedar Avenue.

Herr F. Beamish liegt wieder

IS' Herr Michael Krämer, von No.
429 Avenue, hat bereils die

und Kappen sür Männer und Knaben
und auch einen reichen Vorrath von
Herrengarderobe-Artikeln erhalten, dieer wegen ihrer Billigkeit und Güte em-

. pfehlen kann. Strohhüte für Knaben
; von 10 Cent« aufwärts.

»A. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
: an öedarftr. findet man die besteWaare.

h Wir machen unsere Leser auf die An
t zeige des Hrn. Jakob Schreiber a
, anderer Stelle aufmerksam. Herx Schreiber ist ein strebsamer junge

j Mann, ein guter Arbeiter und wird erx Jeder, der bei ihm vorspricht, promp
und reell behandelt. Staltet ihm einei

Besuch ab!
Die zur Gründung eines Kranke,

> Unterst. Vereins nach Fassold's Wirth,
schast berufene Versammlung am Don,

> ncistag ergab insofern ein Resultat, aU
die Gründung eines derartigen Verein!
beschlossen und folgende temporäre Be-
amte» gewählt wurden: Präsident,
Peter Jordan; Schatzmeister, Karl
Kollmeyer; Sekretär, August Klein,
Es werden noch für die Dauer mehrerer
Wochen Mitglieder unentgeldlich aufge-

Herr Ehas. S. Gelbert, Colleitor der
rückständigen Stadt» und Schulsteuer»
für die 11., 12., 19. und 20. Wards.

rechnete am Montan für di« 11. Wardmit dem Stadlschatzmeister ab. Sein
Bond betrug S 1728.98 und «r kollektirte

-874.50 mehr als den Betrag desselben.Entschuldigt von Bezahlung der Steuer
sind sechSzehn Feuerleute mit 830.30
Steuer. Einbezahlt hat Gelbe»
81355.82, Quittungen besaßen Steuer-
zahler zum Betrag von 804.14, regist-
rirt werden 817.10 ; die Exonerationen
betragen 8300.30. Die Eintreibung
der Steuer kostete den Schatzmeister nur
812.27. Gelbert ist der erste St.Nler-
eollektor, der abgerechnet hat.

Feigenspan's berühmtes New.
ark Lager und Ballantine's Exp.'rt
Bier ist immer zu haben beim Fäßchon
oder Dutzend Alaschen bei Michael
Miller, 434 und 430 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-ungen bei Post oder Telephon pünktlich

«jz- Karl Kollmeher, 1121 Stafford
Avenue, nimmt Bestellungen für di- N.
ZI. Volkszeitung (Arbeiterblalt) an.

IW. Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt, z

Großer Ausverkauf.

Bestes Patent M'bl <4.95 «erth?« 00
Elftes Familien Mehl 4.50 ?

5.!,»

Slark Znerer» Tabal 37 ? l
Beste, Back Pulver 20 ? ~jl>
Bultee 21 ? .25
Sin 20 ? .25
Niuer Rio Kaffee 20 ? .?5
Bester " " 25 ? .30
Autee Tl>». 19 ~ .30

3 Psd. Rosinen 25
"

'3O

'

Gustav Krämer,
Metzger und WurSgeschäft.

Schneider Bros.,
PlumberS. Blech-, Kupfer-

«nd Visen-Arbeiter.

Oese», Blech- und «iseiiwaaren.

Lt ?cdar Avenue,
SalvamfiNt <t>se».«rdeilen.

?»«.. Wasser- u»d Vampf-Köheen zilegt.

Wechsel, Passage. Feuer - Levens Vers. Geschäft
von x/x/

Ttabltrt ISZS. SIZ Lackawanna Bvmue, Seraatoii, Pa.
Wechsel auf alle größeren Städte «uropa« i» beliebigen Beträgen.
Schiff«schetre >ur Beförderung »on Passagieren über alle Seebästii.Sel dau «, ahlungen »ermittelst de« deuisch-öfterr. Post-Berein».Sinjiehungen -on Erbschaften und Forderungen jeder Artin der ganie» Welt.Agentur der Penn M utu a l Leben« Versicherun<>«.Gesellschaf«.An- und «erkauf von Häufen, B-uplä«en. iVerth-Papier-n. fremdem Geld u. s. «.
B e sicher» n« von Hausern. Möbeln und Waaren gegen ZeuerS-Befabr t» » «o. lKompagnien,u mäkigen Raten. ° ° » >»>

« » f«rtigung und Beglaubigung von Kaufbriefen, Kauf, und Mieths-AontraNe«. und
~ »?" "> da« Schreiber«,fach einschlagendrr Geschäfte in deutsi» und englisch.-Ifepasse »erden in kü.,-ste. Frist besorgt.

Clirpcts,Fenstcr-Vorhänge,
Oeltuch, Matten, Vorhänge, Rngs.'

Ein großer Borrath zu den allerniedrigsten Preisen ':!

S. G. Kerr Z 5 Co.,
408 Lackawanna Ave., gegenüber dem Wyoming Hans.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe. Slaub und Schmutz entfernt und Weichheit undBiegsamkeit bedeutend erhöht.

Federn zu verkaufen beim Pfund oder Tack.

Alle Carpets gründlich gereinigt
und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnft getödtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store. 4VS Lackawanna Avenue, oder inder Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Straße.

S. G. Kerr « Eo.

n- Gebrüder Dckinidt,
"

Schieferdecker,
er IVIA Prosprct Avenue,

nahe der Mcadow Brook, Südseite.

k n wtt

Wiii. Kornacher ö

Deutsche Apotheke,
i PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.
?er Sig-nII,iIm-r, i? Deutschlandl!-pruft-r ««olhiter und Chemiker. verw-nd-

auf die Zubereilun» von Re,epten die oröit>

e Michael Kräiner»r Herrelt, Garderobe,
429 Cedar Avenue. Südseite.

° Hüte und Kappen jeder Fagon.

! und SllcS w>?r «n^arderod-g-^"g^
L. D. Powers, Apotheker,

> T-d-r Str-»-, Seranton. Pa.
vurm"C "d"l Leder Pille»,

! ««rnl-Serlilger Zahnen-Shru^T^'rdai'samfür Husten, Erkaltungen und Bräune, deutsche«ümlment. lamaiea Ingiver. «iehpulverund
viele«udere »rt>k-l.

"
g

Wui. Guthciuz,
deutscher Metzger,

No. SS» Stone Avenue,
"!!"" verehrten Publikum sein «e-

-jeder «rt lxtrre ich
?/">' ""d d-»-r Qualität,nnd mache ,ch uderau» auf die von mirretteten Würste aufmerksam.

Philip Robinson s
Bierbrauerei^

Cedar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-kat den verehrten Wirthen bestens.

Zoh» Scheuer's
ZSrod- imd ZKuchen-

Backerei.
Straße. Store -

Ecke Cedar Ave. und Willotv St.

Scheuer's
Äehstone

Cracker- und Cakes-
Bäckeret»

343, 345. und 347 Brook Straße ae.genüber der Knopffabrik.
Süd Scranton.

gttch
"" b-»"

Bedienung rerll und pünktlich. zz

Lkzpdan VutdsüiZ!,
deutfcherMetzger,

un^^^'^"
Äk? «'-schäft^stK.YWLS-SSLZlvichm WÄ °°"

Telephon-Berbindung.

Göttlich F. Llräiuer,
dentfcherMetzger,

»01 PittSts« Avenue.

'Uwlich Geschäft ll.f?, st,?
' ?- -i-d-r Art und ditto Würste.Rauch, und «al.fichch. Schmalz etc.

Zu eluem Bkiuch lavrt freundlich ein«ltlteb Z, Krämer.

I-Hu »rmbrost«,

Schlüchtktti und Wurstgkschüst.
lls s « dar Straß e.Etet« «orräthig alle Sorte» echt« dnilsch,

ltts7k'Ng?sa',c»eV^

Nummer 33.

Hydr Parker Notijeo.

Hüte, Koppen, Hemden etc. bei

und sollte'unterstützt werdend
Der Hpdc Park Männerchor unt

damit

Thomas N. Jones, seit fünfund-zwanzig Jahren als Ingenieur an dem
Bellevue Brecher beschäftigt, starb am
vorletzte» Dienstag Abend.

DaS Stiftungsfest de« Scranton

sucht und diz. Theilnehmer amüsirte»
sich prächtig. DaS Wetter ließ nicht«
zu wünschen übrig, wenn auch ein bis-
che» kühl.

John Moore, der Schieferdecker,

über^ dessen Verletzung wir in letzter

halten. Der Convenl fand am Sam-stag Nachmittag stitt.
Gomer Price. ein auf der West-

seite allgemein bekannter junger Man»,

Ei» Arbeiter an dem BellevueSlope, Noland Morgan, wurde am
Samstag Nachmittag in dem Wasser
des SlopeS ertrunken gefunden. Man

Anfalle in das Wasser fiel und' d?rin
Die Grub- der Biidge Kohlen Co.

Idie alte FellowS Grub!'), nahe der
und wird aufgegeben. Das Werk wurde
seit LZ Jahre» bearbeitet und dem
Schulsond durch Betrug entwunden.

NZt. Würste in Kannen, Hummern in
Gelee, saure Aale, bei Widmayer.

Avn Betersburg.

Christian Weber vergrößert sein
Wohnhaus, das frühere Schulereigen»
thum, an John Straße.

An den Union und Nichter Stra-
ßen wird ganz gehörig gebaut.

Jakob Görlitz, der i» dem ehema.Ligen Schräder Eigenthum eine» Store
hat. vermißte schon seit langer Zeit Ar-
Niel verschiedener Art und man be.schloß, besser aufzupassen. Am Mon.
tag Morgen kam Edwin Dorian, der
bei Frau CummingS i» Kost geht, nachdem Store und kaufte eine Kleinigkeit -

Polizist Görlitz bediente den Kunden
und bemerkte, wie derselbe ein halbes
Dutzend silberne Löffel in seiner Tasche
verschwinden ließ. Nachdem Dorian
fortgegangen, folgte ihm Görlitz und,and in dessen Besitz die Löffel, Cigar-
ren und andere gestohlene Artikel.
Man bracht- Dorian nach dem Sta<
tionShauS und ein- Haussuchung bei der
CummingS förderte eine Menge der
verschiedensten Artikel zu Tage, die in
einem Koff-r versteckt waren. HowardBateS, eui anderer Kostgänger im
Haus«, wurde gleichfalls auf den Ver-
dacht der Thcilhaberschaft an den Dieb-
stählen verhaftet.

Wie es kommt, weiß ich kaum,
Bürger dahier scheine» von

Phillips, ein energisches Durchführen
der Arbeit zu erwarte». Ebenso ein-
stimmig ist man im Lobe von Stadtrath
Nudi Bünzli. welcher Tag und Nachtauf den Beinen war und weder Mühe
noch Kosten scheute, bis er den Antrag
für den Brückenbau durchgesetzt hatte
und daS Werk in Angriff genommen

Am Montag Abend starb auf.der
Dunmore Seite der alle Johann
Nchiöder (bekannt als, Schinderhan-

ch^""°
Endlich erbarmte sich die Wasser

l Companie am Montag und ließ Wasser
>n die Röhren, so daß die Bewohnervon Ash und Paul Straßen das Waffer

, in die Häuser leiten lassen können.
Fritz Bieber sungirlc diese Woche

als Delegat im demokratische» County

Am Dienstag Morgen um balb 2
Uhr starb in der Wohnung ihrer 'Toch-ler, Frau George Hunold in Peters,
bürg, Frau Magdalena Widmayer im
Alter von «a Jahren, an der Zucker-
harnruhr. Die Verstorbene stammteaus Wasseralfingen, Württemberg, und
kam schon vor viele» Jahre» nach Ame-
rika. Sie hinterläßt sünf Kinder, drei
Söhne und zwei Töchter, und von die.
f-n wohnen vier in Scranton, eines in
Chicago. DaS Begräbniß findet Don.
nerstag Nachmittag Ii Uhr von Hunold'S
Hause <.i» Petersburg) aus statt und istdie Beerdigung auch im dortigen Kirch-
hofe. Im Haufe wird Herr Pfr. Zizel.man» Gottesdienst halten.

Meister und Sleinbruchbcsitzer PeterStipp wurde am Samstag Abend durch
Hrn. Pfr. W-iSkopf mit Frl. LinaWehrung von hier getraut. Der Re.
Porter wünscht dem Paare Glück zum
Bunde.

Aus dem oberen Tbale.
Die jähiliche Ne-unio» der Vete-ranen der sechs CountieS Columbia,

Luzerne, Wyoming. SuSquehanna, !
Lackawanna und Wapne wird diesenDonnerstag, den Ui, August, in Oly- !phant stattfinden und man sieht einer !
zahlreichen Theilnahme entgegen.

John Grccoiki wurde am Don-
nerstag Abend nach dem Gefängnißüberfuhrt, weil er des Einbruchs in das
GeschästSlokal von Win. Smith bei!
Olyphant Wirde. Smith!

Darby Welsh, ein Grubenarbeiter
in der Lacka. Kohlen Co. Grube bei
Olyphant. wurde am vorletzten Mitt-
woch durch eine fallende Kohlendeck- er»
drückt. 6r war 30 Jahre alt und hin.terläßt Frau und zw« «mder,
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Dr, Anglist KSnlg'« Hambmgn Ir°«f,n sind
h-tm'" 5° <l,»i« die glasche ,»

WtüUZ t, s«!lll« w? »IN»M, II
> Dr. August König'«

l(fLUlKspflgZt»

Western Dressed Neef.
«ui» d-n zwei Carladungen zugerichtete«

Fleisch. da» ivir Montag und Donnerstag er-hallen, empfangen mir täglich frisch geschlach.

«!mrr « s°"" Kollier,

Wir haben ferner einen ErrathBologna Wurst. frische und gesalzen« Schul,
lern, Rippen, Ehu-t«, Rundstnile ete. Unser,
Bologuaniurst übertrifft alle andere.

>4 Dal-t«°.

Frank Stetter, jr.,

Hotel und Backerei,
MainstraSt, Hydr Park, Va.
Warme und kalte Speisen stnd zu jeder I».

"sowie L>^ür/u>>d^i^
lungen m>d b,ll>g besorgt,

Deutsches
Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,
4SI Lackawanna Avenue, Scranton,

und 101 Main Avenue, Hhde Park.

Frau
H.
G.

Diller,

Af'

apifferie-,

Wollwaaren-
und

Stickereien-Geschäft
Zeuke's Hotel,

213 Pen» Ave., Scranton, PaZ

E. Kalte und warme Spei-

en,
fre«»«lichft zum visuch«

Die neue und verbefferte
Domestie Nähmaschine.

Dir Beste und Billigst«. .
S. Jones.

3SS Lackawanna Avenue, Scranton.

O e 112 e il!
Kochöfen, Heizöfen, Range», Funiaee»,

H. Batttn Sk Sohn.
ISS Penn Avenue.

Neuer Groeerie^Lade»
von Andreas Schön.

Jacksonstraße, Hyd- Park, nahe Mai».

2l Part.

Restauration,
Mann kann »-Scherl sei». »»» die deßu,

r-tttnk und guie war«, «nd lalle «»eise»
-Vi'-,", gchällt« »erdn,

>.»a»d
" ' t»»n


